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Die Online-Rückfrage an die LVB-Mitglieder

Die LVB-Geschäftsleitung bittet die 
Mitglieder des LVB um Rückmel-
dungen zum Geschäftsgang in der BL-
Bildungspolitik. Sie möchte daraus 
interne Rückschlüsse für die weitere 
Verbandsarbeit ziehen können. Alle 
Thematiken fi nden Sie in diesem 
Heft dargestellt.

Ihre Angaben bleiben der Vertraulich-
keit innerhalb der Geschäftsleitung 
unterstellt. Um zu verhindern, dass 
mit dieser Rückmeldung Unfug getrie-
ben wird, bitten wir Sie, sich mit eini-
gen Angaben zu Ihrer Person einzu-
loggen. Jedes LVB-Mitglied kann nur 
einmal teilnehmen.  

Eine Korrespondenz zu dieser Rück-
meldung kann nicht geführt werden. 
Mit Ihren weitergehenden Anliegen 
können Sie sich jederzeit an die Ge-
schäftsleitung wenden.  

Ihre Rückmeldung erwarten wir ab 
15. Januar 2007 bis 10. Februar 2007.

Ein hoher Rücklauf erleichtert unsere 
Arbeit.
Besten Dank!

Die Umfrage richtet sich ausschliess-
lich an LVB-Mitglieder!

Zur Beantwortung gehen Sie bitte 
auf www.lvb.ch (rechter Randbe-
reich)

Die Fragen

Sind Sie mit der LVB-Haltung zu den folgenden Themenkreisen 
einverstanden oder nicht einverstanden?:

1  HarmoS-Beschluss des Regierungsrats   
 Inhaltliche Harmonisierung ja, Strukturanpassungen nur aufgrund be- 
 legter Verbesserungen und mit ausreichenden Ressourcen 

2  Frühfremdsprachen          
 Einheitliche Sprachenstaffelung, Klärung der pädagogischen Parameter  
 und Budgetierung der Ressourcen.

3  Schulstandorte Sekundarschule 
     Neuorganisation nur, wenn damit der Unterricht nachweislich 
 verbessert werden kann

4  Initiative «Bildungsvielfalt»
    NEIN. Die Volksschule darf nicht zerstört werden

5  Privates Arbeitszimmer
    Die Finanzierung der erforderlichen Infrastruktur ist Sache des 
 Arbeitgebers 

6  Sonderpädagogik in Regelklassen
    Die Grenzen der Integrationsmöglichkeiten sind zu respektieren 

7  Weiterbildung
    Die professionelle Bereitstellung und die volle Finanzierung sind  
 eindeutige Arbeitgeberaufgaben

8  Optimierung von Unterrichtsabsenzen und Stellvertretungen
     Diese beiden Effi zienzhemmnisse hätten längst beseitigt werden  
 müssen

9  Optimierung der Disziplinarmassnahmen
     Die längst fertigen Regelanpassungen müssen von der BKSD endlich  
 auch umgesetzt werden

10  Saubere Defi nierung von Teilautonomie
      Die Realitäten halten den ideologischen Erwartungen nicht stand.  
 Dringend klar defi nieren 


